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Protokoll der ordentlichen Versammlung der  
Reformierten Kirchgemeinde Meiringen 
 
 

Ordentliche Versammlung, Sonntag, 2. Dezember 2012 
um 11.15 Uhr im Kirchgemeindehaus Meiringen 
 
Vorsitz: Frutiger Annerös, Präsidentin Kirchgemeinderat 
Protokoll: Winterberger Dres, Sekretär 
Publikation: Anzeiger für das Amt Oberhasli vom 2.11.2012 
 

Die Kirchgemeinderatspräsidentin Annerös Frutiger begrüsst alle Anwesenden.  

Verschiedene Mitglieder der Kirchgemeinde lassen sich entschuldigen.  

Die Versammlung wurde ordnungsgemäss publiziert und kann somit rechtsgültig eröffnet werden. 

Die Stimmberechtigten werden ermittelt und die Gäste sitzen getrennt. Annerös Frutiger weist die 
Besucher auf die Vorschrift aufmerksam, dass sich nicht stimmberechtigte Personen strafbar ma-
chen, wenn sie an Abstimmungen teilnehmen.  

Von den anwesenden Stimmberechtigten wird das Stimmrecht von niemandem bestritten. 

Als Stimmenzähler wird vorgeschlagen und einstimmig gewählt: 

René Borgognon, Wyler-Sunnsyten, Innertkirchen  

Anwesend: 37 stimmberechtigte Personen 
 

Die Präsidentin verliest die Traktandenliste und gibt Gelegenheit, die Reihenfolge der Traktanden zu 
ändern. 
 
Traktanden gemäss Publikation im Amtsanzeiger: 
1. Wahlen Kirchgemeinderat 
 1a: Neuwahl Ressort Kirche und Musik  
 1b: Wiederwahl Ressort KUW 

2. Wahlen Revisoren 

3. Kredit Kirche Meiringen, Hauptverteilung Strom Fr. 48‘000.- 

4. Vorlage und Genehmigung Budget und Steuerfuss für das Jahr 2013 

5. Orientierung über den Finanzplan 2012 – 2017 

6. Verschiedenes 

7. Aus- und Rückblicke 

Aus der Versammlung werden keine Änderungsanträge gestellt. 

Beschluss: Die Traktandenliste wird in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt. 
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Verhandlungen: 
 

1. Wahlen, Kirchgemeinderat 
 
Wahlen Kirchgemeinderat 
 1 a: Neuwahl Ressort Kirche und Musik 
 1 b: Wiederwahl Ressort KUW 

1 a) Neuwahl Ressort Kirche und Musik 

Referentin Annerös Frutiger  

Margret Lucek, Ressort Kirche und Musik, tritt nach 8 Jahren im Kirchgemeinderat per Ende Jahr 
zurück.  

Die Suche nach neuen Kirchgemeinderätinnen und Kirchgemeinderäten ist jedes Jahr recht aufwän-
dig. Wir sind aber glücklich, immer wieder Personen zu finden, die sich für ein öffentliches Amt zur 
Verfügung stellen.  

Für das Ressort Kirche und Musik stellt sich Franziska Maurer-Huber, Geb. 8.11.1970, Geissholz, zur 
Verfügung. 

Antrag 1a: Der Kirchgemeinderat beantrag der Versammlung die Wahl von Franziska Maurer-Huber 
aus Geissholz für das Ressort Kirche und Musik. 

1 b) Wiederwahl Ressort KUW 
Esther Klee stellt sich für eine zweite Amtszeit Ressortvorsteherin KUW zur Verfügung. (KUW Kirchli-
che Unterweisung) 

Antrag 1 b: Der Kirchgemeinderat schlägt für eine weitere Amtsperiode bis 31.12.2016, Esther Klee 
als Ressortvorsteherin KUW vor. 

Beschluss: Die Versammlung bestätigt mit einem kräftigen Applaus die neu gewählte Franziska 
Maurer und die wiedergewählte Esther Klee.  
 
 

Traktandum 2:  Wahl Revisoren 

Referentin Annerös Frutiger  

Die bisherigen Revisoren André Thöni und Simon von Weissenfluh, seit dem 1.1.1999 im Amt, treten 
per Ende Jahr zurück. Beiden dankt die Präsidentin für die langjährige Revision unserer Jahresrech-
nung. 

Die Suche nach neuen Revisoren, welche die Voraussetzungen für die Prüfung unserer öffentlich-
rechtlichen Buchhaltung erfüllen, erwies sich als sehr schwierig.  

Die Gemeinden Schattenhalb, Gadmen und Guttannen arbeiten in der Rechnungsprüfung seit Jahren 
zusammen. Die ausgebildeten Finanzverwalter/in erfüllen die gesetzlichen Vorschriften.  

Mit der Beauftragung der Rechnungsprüfungskommission Schattenhalb, welcher Anna Moor aus 
Gadmen und Kilian Leuthold aus Guttannen angehören, ist gewährleistet, dass immer Personen mit 
der vorgeschriebenen Ausbildung das Amt inne haben.  

Die Wahl erfolgt auf unbestimmte Zeit mit Kündigungsrecht beider Parteien. 

Antrag 2: Wahl Revisoren 
Der Kirchgemeinderat beantragt für die Revision der Rechnung die Wahl der Rechnungsprüfungs-
kommission Schattenhalb.  

Beschluss: Die Versammlung wählt für die Revision der Rechnung einstimmig die Rechnungsprü-
fungskommission Schattenhalb.  
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Traktandum 3:  Kredit Kirche Meiringen 
Hauptverteilung Strom Fr. 48‘000.-. 

Referent: Daniel Haldi 

Die Strom Hauptverteilung im Keller ist in drei gros-
sen Schränken untergebracht und muss neu aufge-
baut werden. Zudem werden Teile der Steuerung des 
Lichts und weitere technische Einrichtungen den heu-
tigen Ansprüchen angepasst. Es ist schwierig Ersatz-
teile für die zum Teil alten Anlagen zu beschaffen. 

Mit der Erneuerung können wir einen plötzlichen 
Ausstieg der Technik verhindern.  
 
Antrag 3: Kredit Kirche Meiringen 
Der Kirchgemeinderat beantragt den Kredit für die 
neue Stromhauptverteilung mit Fr. 48‘000.-. 
 

Beschluss: Die Versammlung bewilligt einstimmig den Kredit für die neue Stromhauptverteilung mit 
Fr. 48‘000.-. 
 
 

4. Vorlage und Genehmigung Budget und Steuerfuss für das Jahr 2013 

Referent: Kurt Zumbrunn, Finanzverwalter der KG Meiringen 

Kurt Zumbrunn erläutert das Budget und den Steuerfuss mit einer Power Point Präsentation. Das 
Budget sieht einen Fehlbetrag von Fr. 541‘475.- vor. Darin sind Fr. 450‘000.- zusätzliche Abschrei-
bungen, welche in den nächsten Jahren zu einer Entlastung der Budgets führen, vorgesehen. 

Der Steuerfuss beträgt unverändert 0.23 Einheiten der einfachen Steuer. 

Aus dem Finanzplan geht hervor, dass in den nächsten Jahren die Renovation des Pfarrhaus Hohfluh 
und später das Kirchendach der Michaelskirche geplant sind.  

Die Verpflichtungskredite für die Renovation des Pfarrhauses in Meiringen und dem Neubau des IV 
WC mit Lagerraum werden an einer der nächsten Versammlung abgerechnet. 

Antrag 4:   

1. Vorliegender Voranschlag der Reformierten Kirchgemeinde Meiringen für das Jahr 2013, auf-
gestellt in der Sitzung des Kirchgemeinderates vom 23.10.2012, wird der Kirchgemeindever-
sammlung vom 2.12.2012 zur Annahme empfohlen. 

2.  Die nach dem Steuergesetz zu bestimmende Anlage für das Jahr 2013 wird auf 0,23 (wie 
bisher) beantragt. 

Beschluss: Die Versammlung bewilligt einstimmig das Budget 2013 und belässt den Steuersatz auf 
0.23 Einheiten. 
 

5. Orientierung über den Finanzplan 2012– 2017 

Referent: Kurt Zumbrunn, Finanzverwalter der KG Meiringen 

Der Finanzplan dient als Orientierungs- und Planungsinstrument und wird immer wieder angepasst.  

Grössere bauliche Massnahmen und grössere Ausgaben können zeitlich verschoben werden. Die 
Belastungen des Finanzplans sind für die Kirchgemeinde für die nächsten Jahre tragbar. 

Mit den Renovationen Pfarrhaus Hohfluh und dem Kirchendach der Michaelskirche stehen grosse 
finanzielle Bedürfnisse an. Daher ist auch eine Steuersenkung zurzeit kein Thema. 

Der Finanzplan ist Bestandteil des Protokolls. 

Über den Finanzplan muss nicht abgestimmt werden. Er dient der Orientierung. 

Die Präsidentin dankt Kurt Zumbrunn für seine Arbeit und die Ausführungen. 
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6. Verschiedenes 

Niemand verlangt das Wort 

Annerös Frutiger: Dienstjubiläum hatte dieses Jahr: 

15 Jahre – seit gestern 1.12.2012 - Sigrist Jelli Abplanalp 

Am Sonntag 12. August fand der 
Abschiedsgottesdienst für 
Hanspeter Imobersteg statt. Nach 
21 Jahren im Dienst der Kirchge-
meinde wurde Hanspeter in den 
verdienten Ruhestand entlassen.  

Seit dem 1. August sind Gabriela Moser als erste festangestellte 
Organistin und René Borgognon als Katechet für den KUW Unter-
richt im Amt.  

Gabriela Moser wurde am 2. September im Gottesdienst in die neue Funktion als Organistin der 
Kirchgemeinde Meiringen eingesetzt. 

Unser neue Pfarrer, Samuel  
Bacher ist seit dem 1. Oktober  
im Einsatz.  

Am Sonntag 28. Oktober wurde 
Samuel Bacher von Ivana Fucik, 
Pfarrerin aus Gadmen, als Pfarrer 
für den Kreis West ins Amt einge-
setzt. Die Familie Bacher wohnt im 
neu renovierten Pfarrhaus.  

Wie bei der Verabschiedung von 
Hanspeter Imobersteg haben der 
Singkreis und der Gospelchor den 
Gottesdienst musikalisch umrahmt. 
Das Kochteam 94 servierte ein 
herrliches Apéro.  

Neue Pfarrkreiseinteilung - Die Aufteilung der Pfarrkreise Ost und Mitte wurden angepasst.  

Die Wohngebiete 
vom Alpbächli bis 
Sandli und alle Per-
sonen südlich der 
Sandstrasse sind 
neu im Kreis Ost bei 
Pfarrerin Mirjam 
Walser angesiedelt. 
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Durch die neue geographische Aufteilung ist es einfacher, festzustellen zu welchem Kreis eine Per-
son gehört. 

 

 
 

7. Aus- und Rückblicke 

Rückblick 

- Interessante Angebote zum Jahresthema Spiritualität haben stattgefunden. Mit dem Glaubenskurs, 
den Vorträgen, den Gottesdiensten und einer Theateraufführung hat das Kollegium ein vielseitiges 
Angebot zusammengestellt. 

- Pilgern während 8 Tagen von Basel nach La Neuveville.  
Vreni Gschwind konnte bei jeder Etappe bis zu 20 Perso-
nen begrüssen, welche die Wanderungen auf dem Pil-
gerweg mitmachten. An dieser Stelle danke ich Vreni für 
die Leitung dieses gut benutzen Angebots. Bilder im In-
ternet – www.refkgm.ch 

- Am 29. Juli besuchten viele Personen den Tag der offe-
nen Türen im fertig umgebauten Pfarrhaus. Die Bewohner 
des Pfarrhauses geniessen die neu renovierten Wohnun-
gen und fühlen sich gut aufgehoben.  
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- Der Neubau des IV WC mit Lagerraum neben der Michaelskirche bewährt sich. Gottesdienstbesu-
che haben nun einen kurzen Weg auf die neue Toilettenanlage. Im Lagerraum werden die Podeste 
für den Bühnenbau in der Kirche und weiteres Mobiliar aufbewahrt.  
 

 
 
 
 
Ausblick 

- Der Singkreis studiert alle Jahre das Adventssingen ein. 
Dieses Jahr findet das Adventskonzert mit offenem Singen 
am Sonntag 9. Dezember um 17.00 statt.  

- Am 3. Januar findet der Labyrinth-Abend in der Michaelskir-
che statt 

- Weiterführung des Pilger Tagesangebots unter der Leitung 
von Vreni Gschwind mit dem „Luzernerweg“ von Luzern nach 
Rüeggisberg. 

- Vom 5.-9. August 2013 wird Markus Vögtli um Thema Über-
gänge mit interessierten Personen über den alten Säumer-
weg von Hasli ins Pomad wandern.  
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- Alle weiteren Angebote, vom Kindertreff bis zum Seniorenanlass finden Sie wie gewohnt wöchent-
lich im Anzeiger, monatlich in der Zeitung reformiert und auf der Homepage unserer Kirchgemeinde. 

 

 
 
 
Für die geleisteten Dienste im vergangenen Jahr zu Gunsten der Kirchgemeinde, danke ich im Na-
men des Rates, allen herzlich und hoffe auf ein gutes, spannendes nächstes Jahr. 
 
 

Das Protokoll wird ab Freitag, 12. Dezember während 30 Tagen im Sekretariat aufliegen.  
 
Genehmigungsausschuss 
Kirchgemeinderatspräsidentin Stimmenzähler 
 
 
 
 
Annerös Frutiger René Borgognon 

Für das Protokoll 

Sekretär Kirchgemeinde 
 
 
 
 
Dres Winterberger 


